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Verbesserter Jenner.

donstag

freitag
samstag

5
Lauf.

Planetenstellung. Tagsl.
st. 4n.

1

2 î-3Jsaak, Enoch ^!lt
i^ahr ^!Utg.n.

^!l0 30

Alter Christ monat.

43

^in zurück; in

heiter!k!.

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstags

2.
Gont.

montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Flucht Christ! n. Egypcei>,
4 Elias, Loth
ö Simeon

7 Verid'/. Jss

8 Erhard
9 Julian

.10 Samson
Us
M

Mat. 2

Utg. v.
0 53
2 2
3 7
4 8

8 3020 Achilles
8 31i2l
8 3^22 Wnîtnuê

Sonnenaliw-4 u. g9 m.

)2.59n.^^,.
U gelind

LiiêLvw. Llh

" Jesus 12 Jahre alt,
It In à Dieth. »U
12 Ernst, Satyr. »M
Anbr. des Tages 5. 50

13 Hilarius, ,20 Tas A
14 Felix, Priest. K
15 Maur.us
46 Marrellus ^ci
1^ Antonius A!

5
5 53 schW

SonnelMyg. 7 u. 47 >n.

4^? frisch

à 2.32u. heiter

List. 2

Afg. n.
4 52

5 52
6 53
7 55
8 56!
9 59!

Hochzeit zu Cang, >Zoh. 2

Abschied 6. 30
C^l'. lüT

àZ, son-

nm.
schein

Uncergnug4n. 22 m.
8 33 23 4.^Vllv. Dagob.
8 34 24 Adam, Eva
8 35 25 Cbnsttaq
8 37 26 Stevbanus

" ^^Kmdtemtaa
29 Thomas, Viich.
Untergang 4u7304n.

39 David, Kön.
31 Sylvester

Alter Jcnner 1846.

8 43
8 45

8 47
8 49
3 51
8 53
8 55

N°'
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon

3.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
amstag

18 z. Prisca
19 Potentia

z? S»22 VincentütS
23 Emerentia
24 Timotyeus

x?z11 4

àA. P.
9 11
1 20

?î 2 28
K6 3 36

4 40
4.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Des Hauptmanns Knectit, !Ä!at. 8

25 Z. MfiBtkehr.G' ö 37

26 Polycarpus xUUnterg
27 Jsh. Chrvsost. ^ nachm.

28 Carolus
29 Valeria
30 AvelgUNda
31 Virgüius

Sonneuausg. 7 u. 42 m.

V ^'Morgenstern m
Sci gr. Ausw.

Sm>ì

oà ôst kal,

EI^ rrockenî 9

^ 2^5/, >?<tz kalt! 9

Untergangs u. 39 m.

N 7»,î2 8 Erhard
4 9 Julian
7 10 Samson
911 Diethelin

1212 Ernst, Sat.

>»>»

6 47
8 7

9 24
10 37

Svnnenaufg. 7 u. 3! im.
c/A st-?, />A 9

bewölkt 9

G 9.53 V. j 9

SA wind 9

àZ9, naß 9

SL, chtT schnee- 9

î Untergangs u. 50 m.

l N Ep S,?0?
le 14 Felix, Piuest.
1915 Naurus
2216 àrcellus

AnwmuS
2r 18 Prisca

gestöber 9 3019 Po-tcntia

Das erste Viertel den 4/um 2 U. 56 min. Nachm. Das lcyteVurU! den 20. um 4 U. 22 min. Nachm.
bewirkt Sonnenschein. macht heitern Himmel.

Der Vollmond den 12. um 2 U. 32 min Nachm.
ebenfalls.

Der Neumond den 27. um 9 U. 53 min. Vorm.
bringt Schnee."



Haus- und Bauernregeln im Jenncr. (ànuurà.)
Im Jcnner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird,

dnm ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliches
Jahr e w! nn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermonn.

Daß der Wassermann das Jahr anfängt, gefällt
vielen nicht, d«e lieber Wein trinken. Obschon
dieses Zeiche:: noch aus keinem Wirtdshausschilde
steht, so ist doch mancher Wirth selber heimlich
ein Wassermann.

Heulen die Wölfe und bellen die Füchse, so
komnit noch größere Kälte.

Wächst die Frucht im Januar, so wird sie

gemeiniglich theuer.

^ Wenn die Tage langen,
Kommt erst der Winter gegangen.

St. Paulus klar, dring! guies Jahr,
Hat er Wind, regnet's g'schwind.

1847 fällt die Ostern den 4. April.
1843 - > - - 23. April.
1849 - - - - 8. Avril.
1850 - - - - 31. Merz.
1851 - - - - '20. April.
1852 - - - - 11. April.
1853 - - - - 27. Merz.
1854 - - - - 16. April.
1855 - - - - 8. April.
1856 - - - 23. Merz.
1857 - - - 12. April.
1858 - 4. April.
1859 ° 24. April.
1360 - 8. April.
1861 - - - 31. Merz.

Jahrmärkte»,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jen n er.

Aeschi 13

Albeuf 12

Altk.rch 22
Alzheim 17

Attorf 29
Appenzell 7

Aarburg t3
Baden 27 Belsort 5

Bern 5, 20
Boll 29
Brieg 17 Chur 2

Dannemarie 13
Delle 19
Dießenbofen 12

Echendes 2
Ellwangen 13

Engen 29
Fischbach 6
Freiburg 5

Giromagny 13

Habsheim 12

Iferten 27 Jlanz 13

Klingnau?
Knonau 5 I.
Knblis 16 V.
Kulm 16 Leipzig 1

Locle 3 Lücens 2
Maßmünster 19
Mellingen 19
Mevenberg 25
Monthey 31

Morsee 7 ^
Mömpelgard 12

Neubreisach >7

Nürnberg 6

Nidau 27
Oitcn 26
Pruntrut 19
Rapperswyl 28
Rheinfelden 28
Romont 13

Rötschmond 17

Sanen 2

Schöpfen 5

Schupfen 8
Schwyz 26
Seengen 13
Sempach 2

Solotdurn 14

Stülingen 6
St. Aubin 2

St. Claude 7, 25
St. Ursanne 12

Sursee 12

Thaun 12

Ulm 27 V.
Unterseen 2, 28
Utznach 29 V.
Vivis 20
Winterthur 29
Zvsingm 6

Das Verzeichnis der hierin enthaltenen Jahr-
und Diehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter-
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen ober

unrichtig angezeigt sein sollten, so dtitet der Ver-
leger dieses Kalenders die Tit. (Lemeindsbebör-
den, ihm gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Veàssertex HcWZwg.
Lauf.

Planetenstellung.

Vom ungestümen Meer, jMat. 8 Sonnenaufg. 7 u.27 ,nl

Zagsl.
ist. m.

î

Alter Jeunes.

5.
GsM.

montag
dienstag

^mitwoch
donstag
ifreitag
samstag

1 4. Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blastus
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard

11 48
U. V. I schnee n
0 55) 5.42 V. CimN 9

à 1 59 /v2 stürmisch 9

M 2 57 /r schnee 9

M. 3 49^ lH?, ^ »

»N 4 30 McL 9

Untergang 5 u.0 m.
33 29 2. Fav. Sedast.
99 21 Agnes, Meinr.
38 22 Nmccntius
4123 Emerentia
44 24 Timotheus
47^25 Pauli Bekehr
50 29 Polycarpus

Gà
i montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg >Mar2l) Svnnenauzz. 7 u. 13 m
8 Lep'c. Salomon «îK
9 Apollonia M

10 Scholastika M
11 Euphrosina M
12 Susanna O
Anbr. des Tages 5.13

13 Jonas D
14 Valentin à

47jW

15^ (5in â 9
5 48 s)^! 9

Afg.N.^ QM 9

9.42v. -/'tz 10
naß 10

Abschied 7. 17 >

c^L schnee-10

^ O gestöber 10

6 49

7 51
8 55

Untergang 5 u. lim.
53 27 S, Joh. Chrys-
59^23 Carolus
59 29 Valeria

2 30 Adelgunda
531 VirgiliuS

Alter HvrNlMß.
8 1 Brigitta

ich 2 Lichlmcß

Evils,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Eleichnch vom Säemann, Wuk. 8

IS Ksx. FauftillUS á HI 2
16 Juliana
17 Donatus
18 Gabinus
19 Gubertus
20 Euchar., Emma
21 Felix, Bisch.

M 11 8
A. V.
0 15
1 21^
2 24
3 23

Sonnenaufg. 7 u. 7 m.
10

trüb 10
âà ungestüm

/ed trüb

5.l4v. SmZK

14
17
20
23
26
29ê' 2X^10 33

10
10
10

^ LüH wind 10

Untergang 5 u. 21 m.
3Ke^l«. BlasiUS
4 Veronica
5 2lgatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

Z.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

frettag
samstag

Vom Blinden àm Wege,
22Hrnf Pct.SG M
23 Josuo
24WattbiaS, Axost-
25Aschm. Viktors
29 Nestor ^
27 Sara
23 Leander

2uk. 18
4 15
5 0
5 38

Diterg
-k-«nachm.

10
25

10
10
10

39
3911
4212
49 Ich

4914
52 15

Untergang5u>Z2m.
105dl'- Scholastika

Sonnenaufg. 6u. 5t! m.
stürmisch

sHA'3-î schnee

C?«r. l/tz, ülc)
K8.2nMM c/^10

c/L naß 10

^ bewölkt 10
chtzc?, schnee^io 55ch6 Juliana

Euphrosina
Susanna
Jonas
Valentin
Fauslinus

Tas erste Viertel den Z. um 5 U. 42 min. Vorm.
kann stürmische Witterung mit Schnee her-
beiführen.

Der Vollmond den II. um 9 U. 42 min. Vorm.
verursacht düsteres Wetter.

Das letzte Viertel den 19. um 5 U. 14 min. Vorm
erregt Sturme und Schnee

Der Neumond den 25. um 8 U. 2 min. Nachm
wird nasses Wetter bringen.



Haus- und Bauernregeln im Hornung. (^ebruuàs.)
Wie es am Ascher-Mittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

'"arm ist so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling daraus zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er vie! Wind, Schnee und unluftigeS Wetter bringt.

Die Fische.

ES ist eine besondere, löbliche Eigenschaft an
diesen Thieren, daß sie immer schweigen, und nie
einen Laut von sich geben. Das hilft aber nichts
!den Kindern, die in diesem Zeichen geboren wer-
den, wie das gar Mancher an seiner Frau erfährt.

Im Hornung will der Bauer lieber einen hungri-
gen Wolf als einen Mann im Hemde e uf dem Felde
arbeiten sehen.

Lichtmeß hell und klar,
Gibt ein gutes Flachssahr.

Gibt's in der Faßnacht viele Sterne, so legen
die Huhner recht. >

Wenn an Faßnacht die Sonne scheint, soll's
Korn gut gerathen.

Gute Gedanken.
Die Aufgabe unsers Lebens ist, das Wahre

^kennen, das Rechte wollen, das Eut.e thun.

Das Glück beehrt den Thoren,
Oft eh' er sich's versieht,
Doch nur zum Glück geboren

^ Ist wer die Thorheit flieht!

So Mancher dreht sich nach dem Wind,
Wenn sein Verdienst die Rechnung sind't;
So mancher dünkt sich Hochgelehrt,
und ist im Kopfe doch verkehrt.

Oft will die Welt betrogen sein,
^Durch leeren Tand und äußern Schein.

Jahrmärkte im Hornung.
Abbeviller 24
Appenzell 4
Aorau 25
Aarberg 1l
Ballstall 23
Belsort 2
Bern 3, 24
Besançon 4
Biel 5
Bischoffzell 19
Bremgarten 16

Brugg 10
Büren 25
Bückten, K. Basel 19

Chur 6
Collonges 15
Davos 3
Delle 16
Delsberg 4
Diengen 2

Dießendosen 9

Dornach 23
Eglisau 3
Engen 26
Estavayer 18

Tttiswyl 17

Freiburg im Uechtl. 21

Frik 23
Eiromagno 10
Grandvittard 10

Grenchen 9

Grcyerz 18
Grüningen 17

Gossau 23
Hauptwyl 9

Hericourt 19

Herisau 7

Hundwyl 24
Ilanz 17

Langenthal 24
Langnau 25

Laufen 23
Lenzbürg 5
Lichtensteig 9
Liestal 11

Lvrach 25
Lausanne 13

Luzern 16

Madiswyl 20
Martinach 16

Metmenstctten 5
Mömpelgard 9
Morey 17
Morsee 25
Münster im C. Luz. 19

Mûri, K. Aargau 23
Neuenburg 25
Oensingen 16

Oesch 5
Orbe 9
Petterlingen 12

Pfeffikon 9

Pruntrut 16

Reiben 9
Rue 4
Ruffach 14

Saignelegier 2
Schwellbrunn 10
Seewen 18
Sidwald 26
Stein 9, 16

Thanu 9
Thun 28
Unterhallau 9
Uynach 28
Wangen 12

Weinfclden 18

Wisiisburg 6
Willisau 2?
Wyl 10
Zostngen 24
Zweisimmcn 4



Verbesserter Märzs
Lauf. Planetenstellung. Tagsl.

st. m.
Alter Hornung.

9.

Gvnt.
montag
dienftag
mitwoch
donstag

freltag
samstag

Jesus wird versucht, >Mat. 4 Svnnenaufg. «u. 43 m.
1 Inv. Albinus 1?<10 3î bewölkt
2 Siinplicius êèll 44^ Li.75,
3 Äunigunda M? u. V.! Lltz
4 Fronf. Adrian M 0 46 1l.2n. M LiL
5 Eusebius M 1 41^>
6 Fridoun
7 Félicitas

2 3l^
«M 3 14

^ heiter
-5N, ^L.

Untergang 5 u. 42 m.
0 3917 Hrnfaßn. Donat-

213 Gabinus
6ch9 Gubertus
920 Aschm. Euchar.

13 21 Felix, Bisch.
1622 Pem Stuhls.
2023 Josua

lv.
Sont,

montaz
dienftag
mitwoch

jdonstag

freitag
samstag

i4.
SM.

montag
dicnstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Canalicüsche Tochter,
8 Philemonê
9 40 Ritter

10 Alexander â
!11 Manasses
12 Gregvrms
Anbr. des Tages 4. 23

13 Macedomus
14 Zacharias à

Mar 15 Svnnenaufg. 6 u. 3V m.
3 30 C

^

4 22 IM freund-
^ 49> lich

15 <^9 schön

Afg.n.I
I Abschied 7. 55

6 48 >3. 19v. Lin^ß
7 54^ stürmisch

23
26
30

40
44

Jesus treibt Teufel aus,
15 da. LoNgMUö à
16 Heribert K?
17 Gertrud AH
18 Mmef. Gabriel F'

ch.9 Josephuö ^
20 Emanuel ^
21 Benedikt M

Luk. 11

9 0
10 7
11 14

A.V.
0 18
1 17
2 9

Svnnenaufg. 6u. 10m.
/xtz, rauh

Lim^9, M
schneegewölk

LZ bewölkt
2. 28 n.

' GmM,T.tt.N.gl.

Untergang 5 u. 53 m-
24 l»v. Matthias
23 Viktor '

s26 Nestor
3327 Fronf. Sara
37 28 Leander

Altxr März.
1 Albinus
2 S'mplicius

Untergang e u. 3 m.
47 3 îìem. KUNig.
30 4 Adrian
54 3 Eusebius
57 6 Fridolm

1 7 Félicitas
4 8 Philemon
8 9 40 Ritter

> Untergang« u. 23m
2 11110 Vo. Alexander
2 1511 Manasses
2 1812 Gregor
2 22,13 Macedomus
2 2514 Zacharias
2 2915 Longin., Math-

2^2 16 Heribert ^

12.

Sont,
montag
dienftag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus speiset5000 Mann, Loh. 6 Svnnenaufg. 6 u. 2m.
22 VigandusMi 2 54j /Xc^, ^ Tlch-
23 FlvruS ^ 3 34> 9 v-r. HZZj.

24 Gustav 4 10 C?«r.
!25 Maria Verk. 4 41 c5m M, ^9
^26 Cäsar ^Unterg! gelind
!27 Ruprecht ^Mchm.O 6.21V. trüb!
28 Priscus Ms! 8 12i windig

13.

Svnt.
montag
dienftag

Juden wollen J?s. steiniaenftJod. A

29 3u<l. Eustachius.M?! 9 22
30 Guido Ms W 28
31 Hermann W ^

Svnnenaufg. 5 u. 48 m.
Lim75, M

' Lcz.Abd,t.i.gr.AnsW.

Z zs u-'M-àZx
2 3918 Gabriel
2 4219 Iiieph

Das erst? Viertel den 4. um N U. 2 min. Abends Das letzte Viertel den 20. um 2 U. 26 min NachlN^
macht schön.

^
deitert auf.

Der Vollmond den 13. um3U. 19min. Morgens Der Neumond den 27. um 6 U. 2! min. Dor'S
bringt ungestümes Wetter. i erregt Winde.



Haus- und Banernregeîn im Märzen. (Marlws.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

^ sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel
^chlagregen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

I Es giebt deren gehörnte und ungehörnke. Die
Aeideinigen, die Hörner tragen, haben aber keine
Atolle! Das ist kurios.

Die drei Tage und Nächte vor der Tag- und
'Nachtglciche (Aequinoctium) sollen die drei fol-
Anden Monate vor Zohamiis bestimmen; die drei
^Tage nach der Tag- und Nachtgleiche die drei
Nlonate nach Zokannis.

Maria Verkündigung
Kommen hie Schwalben wiederum.
Maria bläst das Licht aus,
Michel sieckt's wieder an.
Au Anfang oder zu End'
Der März sein Gift send't.

Wer Recht, Gericht und Ordnung scheut,
Der thut nicht, was die Pflicht gebeut,
Drum sei ein Zeder unta. chan,
Wo Pflicht und Ehr' gebieten kann.

De» Thoren rühmen, den Klugen schelten,
Soll öfters jetzt als Regel gelten.

So Mancher baut auf Geld und Tut,
Und raubt dadurch sich Sinn und Muth.
Eu, Andrer zahlt auf den Verstand,
Ein Dritter wohl auf sein Gewand.

Mancher weiß nicht was er will,
und ist im Herz nie froh und still.

Jahrmärkte im März.
Aelen l l Addeviller 17

Altorf 19 Altkirch 26
Appenzell 25
Arderg 11 Ardurg 13

Arwangen 13
Aubonne 24 Belfert 2
Derchier 15

Bern 5 V. Biel 5
Blamvnt 6 Bett 31
Bleienbach 9 Bülach3
Breitenbach 17

Burgdors 12

Chaur-de-fonds 10
Cläven 2 Cluses 26
Colmar 4
Coppet 31 Cossviiep 12
Courrendelin 17

Eourtemaiche 16

Daunemarie 3l
Darmstadt 25 Davos 1

DelsbergI8 Belle 16
Dicßenhosen>9
Elgg 4 Engen 5, 12

Erlenbach 10 P.
Ermensee iv Fenin 2

Fontaines 18

Frauenfeld 23
Freiburg im Breisg.5
Frutigen 27 Eaiß 6

Gebwyler 23
Eelterkmden 4 Genf3l
Giromaany 10

Grandvillard !0
Habsdeim 2 Horgen 5

Herzogenduchfte 4
Huttwy! I I

Iianz 17 Ins 18

Kerzcrs 26 Klingnau13
Köllikcn 18 V.
Kpburg 18 Kulm ID
Landser >1 Landeron 9
Lasarraz 3

Lignieres 23 Locle 24

Luzern 24 Malleray 12
Maßmünster 23
Milden 4
Mompelgard 9
Montfaucon 23
Motier-Travers 17

Mülhausen 3

Münster,. Greg.Tb. 12

Muttcnz 9 ^ Murten 4
Neubreisach 19
Neuenstadt u. Diels. 31
Neuenftadt i. S.W. 18
Nous 5 Nidau 24
Ni?derscpt4 Slten 16
Oetikon I9Pßrdt3, 24
Pruntrut 16 Nagnz 19
Neichenbach 17
Reichensee 17 Neiden 23
Romont 3
Rothenssueh 18 Rue II
Schaffhausen 3
Schwznacht 12

Schwyz 17
Seengen 10 Seewis 4

Seignelcgier 2

Sckingen 6 V.
S>erenz19 Signau26
Solothurn 24
Sulz II Sursee 16
Sumiswald 13 ^
St. Aubin 26
St. Blaise 2
St. Claude 18

StMugen 18

ê bann 9 Travers 23
Ueberlingen 4 Ulm 3
Untersten 4 Utznach2l
Verrieres 21

Vielmergen 22

Waldenburg 2

Wegenstetten 17

Wislisburg 13
Zurzach 7, 16



Verbesserter April. Lauf.
î Planetenstellung. Tagöl.

st. m.
Mer März.

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Hugo, Bisch. à U.V. ^ A-iltF
2 Abundus M 9 22 Och

3 Stanislaus à 1 8 5. 42 n.
4 Ambrosius »W! 1 477 O a

unstet
> wind

ufheiternd

12 46 20 Emanuel
12 4921 Benedikt
12 53.22 Vigandus
12 56^23 FideliS

»4.

Ssrtt-
montag
dienstag
initwoch
donstag

'freiìag >

> samstag

Chr. Einritt zu Jerusalem,
5 Valmt, Joelâ
6 Irenens W
7 Cölestinuö ^8 Maria in Eg. ^
9 Gruà Sybilla A

19 Cyarf. Ezechicl à Afg. n. O(ch
11 Leo, Pabst 8 49 H 6.25 n.

Mat 21
2 20
2 48
3 16
3 42

Sonnenausg. 5 u. 33 m.!

mA, ^Usonnen-13^ scheil^13
Lick >13

Hket. ange-13
nehm 13

bewölkt 13

Untergang 6 u..12 m
59 24 Gustav

3 25 Nàa Ver?°
6 26 Cäsar
9 27 Ruprecht

13 28 Priscus
16 29 Eustachius
19 30 Guido '

Untergang 6 u. 42 M -

2231 PàtHermaM
Alter Aprils

1 Hugo, Visch.
2 Abundus
3 Stanislaus

35 4 Gründ. Ambr.
38 5 Coarft, Soel
41 6 Jreneus

15.

SvNk.

stnontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
.samstag

Auferstehung Chrisn,
12 Ostern Jul.P. M?
Anbr. des Tages 3.12

13 Egesippus
14 Tiburtius
'15 Olimvius ^
16 Daniel ' ^
17 Rudolf M
18 Valerius vT

Mar 16 Sonnenausg. 5 u. 20 m
7 57 CimN, >L,/Xtz

Abschied 8. 52
ch'A. O.9 naß
lm h unfreund-
lllÄ -^6 lich

- regen
6 Lin^s zurück.

9 4
10 11
11 12

A.V. ^0
0 53 8. 55n. 4<b ^13

13

13
13
13
13
13

26
29
32

16. jZes. erscheint den Züngern,

SM. 49 YuAsi-Merner ^
mvntag j20 HerkuleS
dienstag >21 Anselm ZZ?

mitwoch 22 Casus S
donstag .23 Georg
fxeitag 24 Albrecht êè
samstag 25 Markus Tv.

Zoh.20 Svnnsnausg. 5 u. 3 m
1 34 â,2 9.

13
13

17.

Ssnk.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom guten Hirten,
26 M.à Anaclet.H-K
27 Anastastus
28 VitaliS N
29 Petrus, Märt. M
30 Quirinus »U

2 41! ^ gfg Morgenst. »13
3 ich c/ch! größtem isian.fi 3

3 40 dchschH, Windig 13
4 9^ ^ >13

UntergG5.19n. s.CM4
Job. 10 Sonnenausg. 4 u. 55 m.
Nachm. â, >i<9 auf-14 6

9 14 llb Heiterndl4 9
10 10. ^ angenehm 14 12
11 0>-> !14 15
11 43j S)scheist14 18

Untergang 6 u. 52 m
7 Ostîw Cöles
8 Maria in EgyP
9 Sybilla

1V Ezechiel
11 Leo, Pabst

5912 Julius, Pabst
3 13 C-geswpus

Untergang 7 u. 1 m

47
50
53
56

14 Ttburti
15 Qlimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

Das erste Viertel den 3. um 5 U. 42 min. Nachm.
laßt auf schöne Tage hoffen.

Der Vollmond den 11. um 6 U. 25 min. Naài.
bewirkt Regen.

Das letzte Viertel den 18. um 8 U. 55 min. Nach'«
macht unbeständig.

Der Neumond den 25. um 5 U. 19 min. Nach'-"
bewirkt eine sichtbare Sonneunnsterniß »>1

dürfte schönes Wetter bringen.



Haus- und Bauernregeln im April (Drills.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig,. hingegen ein nasser allen Feldfrüchten

^deihlich. Zst's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt'S ein gut und fruchtbar Zahr
Wenn's am Charfreitag regnet, hoffet man ein gesegnet Zahr.

Der Stier.

Es giebt leider viele Leute, die mit ihren Reden
dreinsahren, „ wie-n-e Muni i-ne CdriSbuse,"
wenn sie schon im Uebrigen einem Stier nicht
gleichen, auch nicht in diesem Zeichen geboren sind.

ES ist kein April so gut,
ES schneit dem Hirten auf den Hut.
Auf nassen April folgt ein tröckner Zuni.
Der März im Schwanz, der April ganz.
Der Mai neu, halten selten Treu.

2 a h r märk
Aelen là Albeus 27
Altenheim 26
Arberg 22
Baden 23 Bauma 3

Bern?, 21 Belfort k
Berneck 28 Bevaix 1

Biel 30
Böyen, bei Brugg 29
Bremgarten 14
Briegg 16
Cernier 10 Charmcy 30
ElüseS 14 Coffrane28
^vllongeâ 23
Dachsfelden 29
^ampierre 25
DelSberg22 Delle 27
Düngen 20
D,eß?nhofen l3
Dannemarie 25
^bo4 Echàslk
«gl,6au 28 Elag29

te im April.
Erlach 1 Erlinâb«ch2l
Ermatingen 15
EStavayer 1

Frankcnthal 8
Fischingen 16

Frankfurt 14
Frauenfeld 14
Gaiß 7 Giromagny l4
Glaruö23 Grandson 25
Grandvillard 14

Greuchen27 Ereyerz8
Heiden 29HeriSau24
Hitzkirch 20
Hiffmgen 21
Höchstetten 8

Hundwyl28 Zferten?
Kaiftrsderg 6
Kestenhvlz 23
Knvnem 27 Z. V.
Konstanz 27 Lachen 14

Langenbruck 29

Langnau 29
Lasagne 7 Lasarraz 28
Lauffenbnrg 14
Laupen 16 LeS BoiS 6
Lichtensteig 20
Lyon 13 Asiens 3

Luzern 14 Meilen 30
MadiSwyl 17

Mvnthey 15 Morsee 15

Moßnang 29
Mömpelgard 20
Müythauftn 14
Mumliswyl 20
Niêderbipp 22
Nozeroy 20
Nürnberg 15
Oensingen 27
Ovde 13 Oron 1

Petterlingen 16

Pffrdt l4 Plafeyen 15

Pontarlier 24
Pruntrut 13

RapperSwyl 15

Rankwyl 4 Reinach
Richterschwyl 28
Romainmotier 17

Romont 21
Rvtschmund 2

Rottwyl23 Nüe29

Saanen 3
Schüpfen 27
Schwyz27 Gelingen 25
Sempach 6 Z.
Seon 23 SeewiS 20
Sidwald 30
Solothurn 14

Stanz 16
Stein im Frikthal 13
Stein 29 Stekborn30
Stt'ihlingen 27
St. Ürsaune 20
St. Croix 2
Surfte 27 3.
Tyäingen 23
Thann 13 Thonen l
Nramelan 4

Urnäschen 30
Utznacht 11

VallandaS 23
Visbach 30 ViviS 28
Villingen 14

Wädenschwyl 16

2Wattwyl7 Weggi6 23

WiedliSdach 23
Wimmis 21
Wyl im Thurgau 23
Zostngen 14 Zug 14
Zweisimmen 16

Wenn ein Zahr - oder Viehmarkt auf einen
Sonn - oder Festtag fällt, ss wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten.—Z. bedeutetZahrmarkt, V. Vieh,
markt und M. Messe.

Bern haltet den erster. Dienstag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dienstage Wochenmarkt.
Huttwyft den ersten Mittwoch im MonatVieh.
markt. SumiSwald : alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Shriftmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmsrkt. Meiringen : den
ersten Donnstag seden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtl. alle Samstage Wochenm.

B



Verbesserwr Maj.
Lauf.

Planetenstellung.
- Taasl.
!st. m. ?Ner Axà

frei tag
samstag

1 Ph uppi Jakob »W
2 Athanasius à

U.V.
0 9

lUL,
/XL

>j<2j schön

angenehm
14 21
14 24

19 Werner
20 Herkules

18.
SoN.

men tag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Nach Trübsal Freude,
3 à f Erfind.
4 Florian à
5 Gvtthard
0 Joh. Port. lat. G

Juvenalis à
3 Michael Ersch. à
9 Beatus à

Joh.is
0 50

17
44

3
32
56
23

Sonnenaufg. 4 u. 44 m.
0. 22n.

^ regen
trüb

regen
H bewölkt

/Xtz

14
14
14
14
14
14
14

27
30
33
36
39
42

Sonuenaufg. 4 u. 33 m.

Cim^,
D6.37v.

a Dtvi^st
Abschied 10. 1(ch

in grßt. A usw. v.
^.ch -ch HîLi

/X'L

Untergang7u. lim.
21 Anselm
22 CajuS
26 Georg
24 Albrecht
25 Markus CvMK
26 Anacletns
27 Anastasius

IS.
Ssnt-

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Chr. verheißt den Tröster,
10 lât.Malchus M
11 Luise A
12 Pancratius F>'
Anbr. des Tags 1. 36.

13 Servatius L?
14 Eviphamus M
15 Sophia M
16 Peregrinus

Zvh.16
Afg.n.

7 57
9 1

10 0
10 51
11 35
A.V.

14
14

14

14
14
15
15

47
50
52

55
57

0
2

So ihr den Bater bittet,

Untergang 7 u. 26 m.
23 à VitaliS
29 Peter, Märt.
30 Quirinns

Alter MaZ.
Phil.,. Jakob
Athanasius
5 Erfind.
Florian

2S.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

17 ll«». Aaron
18 Isabella
19 Potentia
20 Christian
21 Auffahr» Const.
22 Helena
23 Dietrich

5-4

3oh.lt,
0 12
0 44

21.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß des h. Geistes, jJoh.tâ

Sonnenaufg.4u. 24 m.
^a.Mgst.lna.AuUy,

(1.57V. -,ch,/x6'
1 13 aufhei-
1 43 moch ternd
2 10 ch?küh!
2 40 frisch
3 12!

15
15
15
15
15
15
15

9

12
14
16
19

Untergang 7 u. 2SM.
5 îlâ Gvtthard
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis
8 Mich. Ersch.
9 Beatus

10 Malchus
11 Luise

24 Nxm,.Johanna
25 Urdamîs
26 Eleutherus
27 EutcopiuS
23 Wilhelm
29 Maximilian
30 Hiob

H^Untrg.
M nachm.

Sonnenaufg. 4u. Ittm.

M
M
êM
M

8
9

10
10
11

52!<->
33
16
50

G 5.15v.

Id

22. Sendung des h. Geistes,
Pfingsten Petron. M

20!
lHL

kühl
heiter

sonnen-
schein

ange-
nehm

lieblich

15
15
15
15
15
15
15

Joh.l4>Tonnenaufg.4u. lim
11 471 (5^,.

21
23
25
27
29
31

33

Untergang 7 u. 37 m

12 K»», Pancrat.
13 SeLvatius
14 Epiphanius
15 Sophia
16 Auffahrt M.
17 Aaron
18 Isabella
Untergang 7 u. 45 m.

3419 xiir, Potentia

Das erste Viertel den Z. um 0 U. 22 min. Nachm.
bringt Regen.

Der Vollmond den 11. um 6 U. 37 min. Vorm.
verursacht Wind mit Regen.

Das letzte Viertel den 18. um 1 U. 57 min. Vorw.
zerstreut das Gewölk-.

Der Neumond den 25. um ô U. 15 min. Vorw-
verspricht schönes Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (Msjus.)
Der Mai Ml, der Brachmonat naß, Met den Speicher und die Faß. Wenn es auf Urbanus

Tag schön Wetter ist, so sä der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Es ist wohl gut, mit doppeltem Faden Naben,
nur nicht in der Kindbetti! Mancher und Manche
hat an einem Kinde zu viel.

Abendthau und kühl im Mai
Bringt viel Wein und Heu.

Trockner Mai — dürreö Jahr.
Wenn am l. Mai Reis fallt, so soll die Frucht

wohl gerathen.

Jahrmärkte im Mai.
Aarburg23 AWrch25
AböevWs 19
Mstá'tten 13
Alt ors 28
Appenzell 6 Aarau 27

Aubonne 12
Balstall25 Baar I
Basel 4 Basseeourt 18

BelsSrt 4 Gevaix 28
Bec 7 Bergheim 1

.Bischoffzell 18 Boll 14
Baudevâers 25
Bdtzîngên 11
Bremgarten 27
Brugg 12 Vrenets 16
Brevine 29 Büren 6
Burgdorf 28
Buttes 13 ?baindon13
Chaup-de.fonds 26
Chur 12

Cornol 26
Cvssonay 23 Couvet ZI
Dampierre 39'
Davos 22 Delle 25
Dicssenhosen II
Dombresson 18
Domadossola 24
Emmendingen 26
Enstêhàì Attach 13
Erlenbach 12
Erschwyl l I.

Escholzmatt il
Freiburg im Uechtl. 3

Frik 4 Eebwyler 25
Gossau 4 Glaris 4
Gottlieden 4

Grasburg 14

Greyerz 6
Glovelier 25
Grandfontaine 12

Erandvillard 12
Grandval 7

Giromagny 12
Gümmenen 7

Herícourt 3

Herzoaenbuchsee 13
Hiffingen 25
Huttwy! 6
Zlanz 19

Kaiserstuhl 25
Kirchherg 6 Kstblis 30
Langenthal 26
Lauffon 4
Lausanne 2 Leuk 1

Leipzig 3

Lenzdurg 6 Liestal 27
Lindau 2

Luzern 11, 19

Maßmstnster 27
Marthalen 4
Milden 20
Mömpelgard 25
Montricher 1

Mariak>rch6 MoreyZ
Münsteri. C.Luzern 11-

Muri 4
Neubreisach 1

Neuenstadt a. Biels. 26
Neus 7 Niedersept 6
Nvds 12 OberhaSli19î
Oesch20 Ölten 4
Petterlingen 28
Pfäffikon 1

Pont-de-Martel 19

Pruntrut 18

Rankwyl 2, 15

Renons 19 Rechesy 25
Rheinegg 11

Rheinftlden 6 Roche 1

Ringoldswyl 18

Rochefort 1

Roggenburg 19
Norschach 28
Ruffach 20 Garnen 16
Schleitheim 4
Schöftland 1

Schwarzenburg 14
Schwellbrunn »2

àewen 13

Seignelegier 4

Signau 7 Sissach 13
Sitten 4, 25
Solothurn 12

Sonceboz 5
Sumiswald 8
St. Aubin 25
St. Blaise il
St. Vranchier 1

St. Gallen 16

St. Moriz 25
Thann 11 Thone 9
Tbun 13 Nuttlingen 5

Turtman 2
Trogen 11
Unterhallau 18
Untertten 6
Utznach 12 Z. V.
Valorbds 12
Verrieres 18
Villingen I
Waldshub!
Wangen 7

Wegenstetten 19
Weinfelden 6

Wiflisburg 8
WMsau4 Wolfach 27
W'ntertbur 14

Wyl im Thurgau 4
Zürich 1

Znrzach 30

Zu Unterseen wird am ersten Freitag in jedem
Monat des Jahres ein Vieh- und Monatmarkt
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf diesen

Tag Mi. -
Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.

55



Verbesserter BrachmoM. j i Planetenstellung. Ä!agvl.. Alter Maû
st. m.!

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

î Nicvmedes M
2 MarceWnis K
3 Fronf. Erasm. D
4 Eduard à
5 Bonifacius ^ à
6 Henriette M?

U. V.
0 11
0 34
0 58
1 23
1 62

c/'y Wolken
s. o». >I-cF

/x^, XX A wind

AÄ./SA-M'
((im5^,

15 36
15 37
15 39
15 40
15 42
15 43

20 Christian
21 Constans
22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna
25 Urban»?

23.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

samstag

Äc sprach!'.i!k Nicodi'rmis,
7 Dreif. RupertusM
8 Medardìw
9 Josias

19 Qnoph., Eîmner. M
11 Fronl. Barnabas M
12 Vasilides

Anbr. des Tags 1.3. >

13 EsiseuS

Zvh. 3
2 29
3 6

Afg.n.
3 44
9 31

10 12

10 47

SonnMiufq. 4 u. 7 m.
unstet

m d
G 4.6 n. ^ auf-

/XL heiternd

MM ^
Abschied 10. 57
2X?, UlL warm

î Untergang 7 u. 51 m.
15 44 26 Pssagfle^C-leu!.
15 45H7 EutroplUS
15 46^28 Wilhelm
15 47129 Fronf. Mar.
15 48 30 Hwb
15 49 31 Petronella

j Alter Brachmoà
15 50' 1 NicomedeS

-24.
Sor.ì-

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Reicher Marin u. Lazarus,
14 1 mTrinRuffinusá
15 BNà, à'ivb.
16 Jnstinus ^17 Julie ^18 Arnold
19 Gervafius
20 Abigael GK

Luê. IL
11 17
11 48
A. V.
0 16
0 45
1 15
1 50

Sonirenaufg. 4 ». à m.KM um, -/h
LlZ donner
7.8 p. unbe-

ständig
Lî L, >!<!?

15 51
15 51
15 52
15 52
15 52
1o «)3

Untergang 7 u. 56 m.
2 Dmf. Marc.
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius
0 Front.

îupert.Limî5 wind
«/ZD, QStz ^9 jis 53' 6 Màrtns

Henr.

25.
Sont,

inontag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom großen Ävendinal,
21 A' Albums à
22 10t. Ritter M
23 Bastlius M
24 Joy. der Täufer
25 Eberhard M
26 Joh.,Paul,MrtW
27- 7 Schläfer MI

Luk. 14
2 28
3 12

Untrg.
nachm.

8 52
9 22
9 49

sonnen^

O 6. 18 n. /Xh
' c(L veränder-

°^ct> rich

^ AWlter-

15 53
15 53

Untergang 7 n. 58 m.
9 Is.NrettzosiaS

10 Emmerich
15 53'll Barnabas
15 53 12 Basilides
15 52 13 Eliseus
15 S2U4 Ruffinus
15 5l!l5 MWS, Modests

26.
Sont,

montags
dienstag

Vom Verlornen Schafe,
28 3. Benjamin M
29 Pct.,Paul,ÄN. ê
30 Pauli Ged. H

Luk. 15

10 13
10 38
1t 3

S>onnenaufg.4 u. 7 m.

M, à^ 5 sonnen-
>!<Z, 2X? schein

Untergang 7 u. 58 m.
15 5116 - Justinus
15 5017 Julie
15 5018 Arnold

Das erste Viertel den 2. um L U. 0 min. Vorm.
macht veränderlich.

Der Vollmond den 9. um 4 U. 6 min. Nachm.
bewirkt Sonnenschein.

Das letzte Viertel den 16. um 7 U. 8 mm. Vorm.
neigt sich zu Regen und erregt Wind.

Der Neumond den 23. um 6 U. 18 min. Nachw
läßt auf schönes Wetter hoffen.



Hans- und Bauernregeln im-Brachmonnt. (àà.)
Hat der Bruchmonat zuweilen Regen, so giebt es reichen Segen. Wenn die Rsstn blühen

° 'st alle Tage gut Aderlässen.

Der Krebs.

Der bat seinen Magen im Kopfe, sagen die Na-
turforscher. Es giebt Leute, die hingegen den Kops
im Magen haben. Sie gleichen dem Krebs, nur
wenn dieser gesotten ist, und eine rothe Nase hat.

Wer auf Medardi baut,
Der kriegt viel Flachs und Kraut,,
Medardi bringt keinen Frost mehr.
Der dem Wemstock schädlich war'.

Vier Tag vor und nach der Sonnenwende, zei-
en die herrschende Witterung bis nach Michaelis.

Der Landmann sorgt zu Haus und Feld,
Der Zinsmann fur sein Gut und Geld,
Der Kunstler und der Handwerksmann,
Was ihnen Vortheil bringen kann.

Treu und redlich sei dein Streben,
Mensch in deinem ganzen Leben.

Sei ein Tater vieler Armen,
Laß dich ihrer Noth erbarmen.
Schaue nie mit stolzem Blick.
Auf des Brudcrö Mißgeschick..

Vertraue mehr auf Fleiß und Kunst,
Als auf der Menschen Sinn und Gunst.

Ein Zeder sei sein eigner Freund,
Wenn ihm des Glc'ickeS Sonne scheint.
Denn Freundschaft in den guten Tagen,
Verursacht spät oft bittre Klagen.

Jahrmärkte in, Brachmona,.
Mors 18
Aarburg 24
Altkirch' 25
Badenweiler 8

Belfort 1

Biet 4
Bischoffzell 18
Vendors 29
Bleienbach 29
Doudry 2
Vrugg 1k
Buren 24 Clüses 2
Colmar 4, 18

Courchapoix 15

Courtemaiche 8

Delle 22
Dannemarie 2

Dclsberg 24
Diessenhofen 8

Echallens 23
Enstsheim 8
Eslavaye? 3

Etliswyl 2
Feldkirch 24
Eiromagny 9
Grandson 26
Habsheim 15

Zferten 2
Kölliken 24
Lachen 2

Lauffon 8
Lauffenburg 2

Lenk 24
Lichtensteig 8

Locle 9 Lütry IS
Martin ach 9
Mellingen 2

Mömpelgard 8

Monthey 3

Morste 24
Mottier-Travers 23
Münster im Greg. 1

Murten 3
Neubreisach 24

Niedersept 3
Noirmont 1

Nvrdiingen 14

Nvzeroy 8
Pfirdt 2
Pvntarlier 28
Pruntrut 15
Rapperswyl 3
Ravensburg 15
Roll 26
Romainmoticr 19
Romont 16
Nothwyl 24
Rüe 17
Galez 24
Schaffhaustn 2
Schliengen 8
Sempach 1

Sidwald 4
Singen 4
Sitten 6
Solothurn 2
Speichingen 13

St. Aubin 8
St. Claude 8
St. Croix II
St. Immer 8
Straßbnrg 25
Stühlingen 15
Sulz 10
Sursee 22
Thane 8
Travers 15
Tuttlingen 24
Ulm 9, 15
Ulzen 24
Vallangin I
Vielmergen 22
Villingen 2
Wangen 25
Wyl im Thurgau S

Zofingen 2
Zug 2 Zürich 18
Zurzach 8



Helmwnâî.
Lauf. Planetenstellung.

)9.54n. vmcwî
ch im lH(5
'

sonnenschein

Tagsl.
st. m.

Mer Vmchnwnâ

lnitwoch
donstag

freitag
samstag

4 Theobald.
^

2 Dlarîà
3 Franziska
4 MuH

xh ll 27

àll 52
M?î U.V.
W?! 0 23

13
15
15
15

4919 Gervasius
48^20 Abigael
47
49

21
22

Albums
10t. Ritter

27.
Sä

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Balten u. Splitter,
5 î HedWig A
6 Esajas ^
7 Joachim L5
8 Kilian M
9 Cyrillus M

10 7 Brüder ^11 Rahel

Luk. 9

0 59
1 41
2 33

Afg.n.
8 7

8 46
9 20

Somienanfg. 4 u. llm.>
5 m à, ^ztz l5

11.41n. schön 15
warm 15

xî? schön 15

45
44
42
41
39
38
36

Untergang 7 u, 56 m>

23 8. BasitlUv
24 Loh. Täufer
25 Eberhard
26 Loh.» Pan:, M.
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Petrus Paulus

28.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Berufung Petri, Luk.
12 K. Sa'mson ^ 9
Anbr. des Tags 1. 14..

13 Kaiser Heim ich zZ 10

5

50

14 Bonaventura ^?40
15 Margaretds ^,f11
16 Huàiage Ans- ^.ss ll
17 Alexius A.
18 Brandolf Mj 0

Sonnenaufg. 4u. 1? m.
LlV, lüA heiß
Abschied 10. 54

donner
ZuM

29.
SvAt»
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Pharisäer-Gerechtigkeit,
19 à Rosma M
20 Otto, Hartm. M
21 Eleva »W
22 Nana Màgdâ «D
23 Apollinarius M
24 Christina M
25 Laksb Christophs

19
43

M 1.54n.
52
V.
28

^L im^, ^W lüdl gewit-
69^ - terhast

15 35

15
15
15
15
.15

15

33
31
30
28
26
24

Untergang 7 u. 5,2 m

30 4. PauliGed.
Alter Heumonat.
1 Theobald
2 Manä Hei-nst
3 Franziska
4 Uirch, Vl.ch.
5 Hedwig

^
6 Esajas

Mat. 5
1 10
1 58
2 49

Unter-

gang
nachm.

8 19

Sonnenaufg. 4 u. 24 m.
c/zz., regen

(/?,
ch regnerisch
»K bewölkt

G 8.33 p. S M Atz
unstet

15
15
15
15
15
15

30.
SsM-,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Zesus speist 4000 Mann,
26 7. Zlnw O
27 Martha K
28 Pantaleon à
29 Beatrix
30 Jakobea à
31 Germanus M?

Marc 8
8 42
9 6

9 30
9 56

10 24
10 57

6 -âsf» c/Z 15

22
2V
18
16
14
12

9

Sonnenaufg- 4 u. 32 m
UM ver

^ ?s» widerlich

als At endstern m

gr. Ausw. ».
11.33V. Lin5ì

Untergang 7 u. 46 m.
^ Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
13 Kaiser Heinrich

15
15
15
14
14
14

^
Untergang 7 u. 39 m.

7.14 k. Bonavent.
415 Margareths
316 Ruth

59
57
54

17 Alexius
18 Brandolf
19 Rosina

Das erjk Viertel den I. um 9 U. 54 min. Nachm.
unterhält gute Witterung.

Der Vollmond den 8. um 11 U. 41 min. Nachm.
warm und trocken.

Das letzte Viertel den 15. um 1 U. 54 min NacbM
mag Regen bringen. - Der Neumond den
23. um 8 u zz min. Vorm. verursacht unbe-
standiges Wetter. — Das erste Viertel den
31. um 1l 11.33 min. Vorm. ziehtRegcnnaÄ'



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (5u1ws.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst

^wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn dep erste Hundstag schön
Angeht, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Ist das Sinnbild von Kraft und Muth; so wie
Mancher Ehemann, wenn die Frau nicht zu
Hause ist.

Wenn's an Margaretha regnet, kommts Heu
schlecht ein.

Regen in der zweiten Woche des Juli, hält
gerne an.

Warme, helle Jakoöi, kalte Weihnachten.

Hüte dich vor deinen Frunden,
Oft so sehr als vor den Feinden.

Nicht immer gleich wird's dir gerathen,
Bei deines Fleißes stillen Saaten.

Sei stets vergnügt in deiner Lage,
Und mindre deine Sorg' und Klage,
Denk oft bei'm Anfang an das End',
Daß alles sich Zum Veßten wend'.

Vertraue Gott in allen Sachen,
Er wird es gut und weise machen.

Aan spricht jetzt überall viel vom Emancipiren.
'"horchen will man nicht, viel lieber selbst regieren.

Staatsmann bildet man sich schon auf Schü-
lerbä'nken.

avrtbildungsanstalt sind die hunderttausend
Schenken.

Jahrmärkte im Heumonat.
Ablentschen 17
Altkirch 27
Aarderg 1

Aarau 1

Aarwangen lt>
Augsburg 4
Beaucaire 22
Delfort 6 Burgdorf S

Bellegarbe 27
Bötzingen 13
Vischvffzell 23
Bukten 15

Boll 30
Brevine 8
Buttes 15
Clüses 28
Chiavenna 15

Cossoney 9

Dampierre 12

Davos 0
Delle 20
Delsderg 22
Dießenhofen 13

Durlach 25
Erschwhl 20
Feuerthalcn 7

Geiß 27
Gelterkinden 8

Eiromagnh 14

Haßlach 0

Heidelberg 20
Hericourt 10
Höchstetten 8
Herzogenbuchftk l
Zlanz 27
Joachimsthal 15

Kaisersberg 6

Klingnau 2

Kulm 19

Langnau 22
Langenthal 28
Lasarraz 7

Lücens 3 V.
Madiswyl 17
Mainz 25
Memmingen 5

Meyenberg 4
Milden l
MLmpelgard 6

Morey 14
München 25
Münster i. C. Luzeri>22
Mûri, C. Aargau 2

Neucnburg 1

Neus 2

Nydau 21

Nozeroy 6

Ölten k Orbe 13

Oensingen 6
Petterlingen 2
Pstrdt 14

Pforzheim 4

Pruntrut 20
Rheinegg 29
Rheinach 2
Romont 14 Rüe 22
Saanen 3
Schleitheim 6

Scignelegier 13
Sempach 9
Sissach 1

Solothurn 14

St. Annabcrg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 8
Thann 1 Thonon i
Ueberlingen 4
Ville-du-Pont 2

Vivis 28
Waldenburg 20
Waldshut 25
Willisau 6
Würzburg 8



Verbesserter AugstmonÄ. L
Lauf.

Planetenstellung. st^ml Mer Heum-Mtt

samstag s 1 Pctri äleMttf» U? 11 35s regnerisch 14 52 20 Otto, Hartm.
31.

Sont-,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Von falschen Propheten,
2 8. Port., Moses ^
3 Stephans Erf. ^
4 Justus M
5 Oswald M
6 Sixttis
7 Afra, Don.
3 Reinhard Z:

Mat. 7

U.V.
0 21
1 17
2 23
3 37

Asg. n.
7 50

Sonnenaufg. 4 u. 4t m.
^80, â, lUtz

^ /XLs
cf? regen

bewölkt
feucht

D6.30v.CUm-. <f(íf
-fL, -/s? wind

j Untergang 7 u. 36 m.
14 49 21 7. Eleva
14 46 22 Mmia Magîal-
14 44^23 Apollinarius
14 4124 Christina
14 38 25 Iàb.Ap., Chr.
14 3626 ÂNUà
14 33 27 Martha i

Vom unger. Haushalter, Wuk. 16

9 9. Lea,AlbertmeK! 8 22
10 Lamentms 8 53
11 Gottlieb 9 23
12 Clara ^ 9 51
Anbr. des Tags 2.51.

13 Hypolitns 19 29
14 Samuel Ms 11 19
15 MriZ Himmels. Mil 55

Jes. weint »der Jerusalem, Luk. 19

16 10. Jod. RvchUb M Asg. V.

17 Verchtold ^ 0 46
18 Gottwald »W 1 40
19 Sebaldus ^ 2 36
20 Bernhard M 3 35
21 Privatus
22 Scipio

32.

Ssnt.
inontag
dicnstag
mitwoch

donstag

freitag
samstag

Sonnenaufg. 4 u. 56 m.
.à?, llE unbe-

ständig

Lim ^5,
Abschied 9. 14
11.22U. ^

OL, â schön 14

14
14
14
14

14
14

> Untergang 7 u.26 m.
3028 T. Pantaleon
27 29 Beatrix
24 30 Jakobea
2131 Germanus

j Alter Anastmonst.
18 i Pctti Ketttnf.
15. 2 Port. Mos.
12' 3 Steph. Erfind.

zz.
Sor.t°

montag
dicnstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

34.

Sontt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

35.

Ssnt.
montag

Atz Unter-
O' qana

Pharisäer und Zöllner, chuk. 18! Sonnenaufg. 5 u. 9 m
23 11-Zachäus nachm. GmO. lH2f

Sonnenaufg. 4 u. 59 m.

^ Qh freund-^ lich

txU sonneiu
-/Q schein

G 11.56m C áp.
in Ait, e/L, -/(P

14
14
14
14
13
13
13

Untergang 7 u. 8 m.
9! 4 S. JustliS
6 5 Oswald
3
0

57
54
51

6 Sixtns
7 Afra, Don.
8 Reinhard
9 Lca, Albert.

10 Laurenz

24 .Bartbol,, Ap.
25 Ludwig
26 Genesius

-V
^ S

7 36! >s5P heiter
8 1> «/iZS» 2VL an-

à! 8 28. genehm

Vom Taubstummen,
30 12. Felix, Adolf A
31 Rebecca

Mrc. V^Sonnenaufa. 5 u. 17 m
11 G 44?, Ls(ss, â 13 26
U. V. ^ àS, hsxtz schön 13 23

Untergängen. 56m.
13 4741 10. Gottlieb
13 4412 Clara
13 4113 Hypolitui
13 3814 Samuel
13 3515 Mariâ Himmeltt
13 3216 Sodus, RschUs

13 29!l7 Bcrchtold j

Untergangs) u.43 m.
18 41. Gottwald
19 Sebaldus

Der Vollmond den um 6 U. 36 min. Vorm.
bewirkt Regen und Wind.

Das letzte Viertel b. 13 um IIU. 22 min. Nachm.
heitert auf.

Der Neumond den2l. um I I u. 56 min. Abends
bringt schönes Wetter.

Das erste Viertel den 29. um 16 U. 49 min. Abends!

unterhält gute Witterung. i



Haus- und Bauernregeln im Augftmonat. (àKnsà)
Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern es werde den

ganzen Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren,
damit es dir im Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Zungfrau, ein junges Frauenzimmer, das

»och keimn Mann hat. Manche sind aber doch nur
Mamselen, und das ist etwas anderes. Zungfrau
heißt auf dem Lande eine Dienftmagd. Da hast

du zum Auslesen.

Mariai Himmelfahrt Sonnenschein

Bringt meist chiel guten Wein.

Gewitter, die nock nach Bartholomäi kommen,
werden meist heftig.

Wenn nach Sonnenuntergang ein dicker Nebel
aber Flüssen, Bächen, Wiesen liegt, deutet's aus

anhaltend gutes Wetter.

Die Sonntagspredigt sci't und pflanzet srommen
Sinn;

Wirthshausspektakel treibt die «Säue drüber hin.

Kartoffeln brennt man jetzt an hunderttausend
Orten;

Um Wohlstand, Sittlichkeit und Menschenglück

M morden.

Nit Wirthsbaus, Pin/enschenk, mit Spielen,

^ Sausen, Tanzen,
Wird man nur Hudelei, Armuth und Elend

pflanzen. ..-r.

Jahrmärkte i
Nltstätten 17
Altkirch 20
Appenzell 26
Aarau 5 Aarberg 19
Bessert 3 Besangvn23
Viel 13

Bischoffzell 31

Bremgartcn 24
Brieg 15 Brugg 11

Cossoney 27
Eourrendlin ll
Danmmarie 25
Delle 17 Diengen 24

Davos 27
Dießenbofen 10

Einsidlen 31
Engen 24
EnsiSheim 24
Escholzmatt 24
Feuerthalen 18

Fischbach 10

Flüeli II Frik 10

Genf 24
Gex 1 Girvmagny 11

Glarusll Elis 14
Grabs 17

Grcinftlden 25
Hauptwyl 3!
Huttwyl 5 Ins 26
Zssenheim 13
Landeron 10

Landshut 24
Landser 16
Laupen 13 Laufen 17

Laufenburg 24
Lauingen 24
Les Bois 24 Liestal 12

Lignieres 23 Lyon 4
MalterS 17

Maßmünster 10
Mellingen 10
Melö27 Milden 26
Mömpelgard 10

m Augftmonat.
Montreux-Chateau 26
Münster im Greg. 24
Münster im Grens. 3

Mur! en 19
Muthathal l l
Neubreisuch 24
Neuenstadt a. Biels. 25
Nvirmvnt 5

Nozeroy 1

Ormvnt 25
Pullendorf 31
Pruntt-ut 10
Rapperswyl 19
Regensberg 18

Rnchmfte 10
Renan 1

Rheinfelden 26
Romont 18
Rüe 27 Ruffach 16

Saignelegier 18 ^

Garnen 16
Schasshcuftn 24
Schangnau 25
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 25
Seengen 18

Singen 27
Solothurn ll
Sorneta» ZI
St. Immer 20
St. Ursanne 17
St. Wolfgang 23
Sursed ZI Thann 10
Tbanningen 24
Ueberlingen 26
Unterhallau 17
Urnäschen 10
Vallangin 16
Wattwul 12
Willisaul? Wvlsach5
Zofingen 24
Zurzach 29
Zweisimmen 26

C



-

' Vrxbeffevter HerMmvrat.
L

Lauf.
Planetenstellung. TagSl-

st. m. Mer 2iu"stm.

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Wi Egtiz-. M
2 Absolon M
3 Theodofius
4 Esther ^
5 Herkules

0 6
1 14
2 29
3 47

Afg. n.

/2.L? sonnenschem

î"? angenehm
<9

âSh
M.47n.C?sr. cKcil

13 20.20 Bernhard
13 17 21 Prwatus
13 14'22 Scipio
13 1123 Zachaus
13 8.24

36.
Ssnk,

montag
dienstag

initwoch
donstag

freitag
samstag

öarmheczigkr Samariter,
6 16 Magnus
7 Regina ^
y Mariä Geburt
9 Uchard ^

10 Alfred, Gorgon. Wst

11 .Felix u. RegulZ M
12 Tobias à
Anbr. des TagS 3. 42.

Luk. 10
6 48
7 20
7 52
8 27
9 8
9 54

10 43

Svnnenaufg. 5 u. 26m.
G G regen

Cnn^5,
^ 'K regnerisch

M, Lìh

0.12,1. <<9z

Abschied 8. 12

13 4
13 1

12 58
12 54
12 51
12 48
12 45

Unterga-ng6 u. 39 m.

W
27 Nuffinus
28 Augustimi»

30 Felix, Rìlf
31 Rebecca

A'íer Hecbstà
37.

SoM.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Von 19 'Aussätzigen,
13 54. Hektor M
14 4 Erhöhung M
15 Nikodeinliö »W
16 Fmif, Cornel, â
17 Lambert M
18 Rosamunda ^4
19 Jannarins ^

Lu?. 17
11 36
Afg.v.
0 31

1 28
2 28
3 30
4 31

Sonnenaufg. 5 u. 35 m.

<555,, >!<S, >!<S
bewölkt

bstci l-egen

ê in M feucht

neblicht
Ei2j. naß

12 41'
12 38
12 35
12 32
12 28
12 25
12 22

illitcrgaug 6 u. 16 m.

à Jer., Ggid-
2 Abwlon '

3 Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina

38
SsM.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom unqer. Mammon,
20 l.ìàg.Bê A. ^
21 Ma t tî â v? Evang..à
22 Dchunîtus à
23 Lina, Thekla- A
24 Robert ^25 Cléophas K?
26 Cyprian

Mat. 6

Unwg.
nachm.

6 33
7 2

7 36
8 15
9 1

Svnnenaufg. 5 u. 44 m.
O4. 4n. ^î aufheiternd

cl>

-!-S. 0P "

1UL, ^8Ä. lchön

12 18
12 15
12 11

12 8
12 4
12 0
11 67

Untergang 6 u. 2 m.

^ 41. ManZ Geb.
9 Ukhard

10 ?1lfred, Gorgon.

12 Tobias
13 Hektor
14 4 Erbâtul-'.-z

39. Vom Todten zn Nam, Ilul. 7 Sounenausg. 5 u. 57 m. > Untergangàu.gLm.
Sà 27 IK. Cofm. Dam.K, 9 u6r^ H9L, iiz^, >>ch41 5415 à Nikodemliê

montag 28 Wenceslaus gAl9 59 7. 57 y 11 5916 Cornelius
dienstag 28 M,àl M Utg. v.- 5,'à. 1 4717 Lambert
mitwoch '69 Nuns, HWrrtt. ^»'9 8 Htnà/^6 îl! 4318^,^^ Rosain.

Der Vollmond den.5. nm 1 U. 4? min. Nachm. Dee Neumond den 20. um 4 U. 4 min. NachM-
täßt Regen beflirchten. > c'. freut mit Sonnenschein.

Das letzte Viertel den 12. um0U. 12 min. Nachm. !T>u6 erste Viertel den 28. um 7 U. 57 min. VorM.
unterhält nasse Witterung. L ì bewirkt veränderliches Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (Lopteinker.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter!

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn es
die Nacht vor Michaelis heiß 'st, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Wang.

Sie neigt ibv Zünglein immer dahin, wo das

schwerste Gewicht ist. So reden Viele immer denen

nach dem Manle, von denen sie am meisten zu ge-

winnen hoffen.

Auf warmen Herbst folgt meist langer Nach-
Winter.

Zahrmürkte im
Aarburg 22 Mkirch29
Alberschwcndi 19, ?9
Anders 16 Audemies
Appenzell 28
Augsburg 29 Belsort 7

Bellegarde 22
Bern 1 Bex 24
Diel 17 Boll 9

Bonaduz 29
Vözen 8 Breßlau 7

Drevine 16 Bückten 16

Chaur-de-fonds 8
Chaindon 7 Cornol 15

Charmey 15

Closters 26 Mises 14

Esssrane I5 TolmarI6
Courtelary 24
Dagmersàn 14

Dampierre I
DavoS Il) Delsberg23
Dengen21 Delle 21
Dieffe 15

Dießenhofen 14
DonSschingen 8
Dornbirn 28

Herbstmonat.
Echallens29 Eck 16,22
Elgg 30
Engelberg 14

Erlach 9
Erlenbach 8
Erlinsbach 8
Ermensee 1

Grzingen 2!
Estavap?r2 Emswxl 1

Feldkirch 29
Frankfurt 7

Freiburg im Drisz. 21
Freiburg im Uechtl. 14
Fridingen 21
Frutigen4 Gezis 14
Giromagny 8
Glarus 25
Elovelier 15
Grandvillard L
Grandfontaine 8
Graßburg 24
Greyerz 29 Gsteig 25
Haslach 50
Hundwyl I Zenaz 18
Zserten I Zlanz 29

Issenheim 6 Kerns 22
Kerzerz Z Kvllikm 19
Konstanz 21
Langenbruck 23
Langenthal 15
Langnau 16
Langweiß 13

Laufendurg 29
Lausanne 11

Lenk I I
Lenzburg 24 Lcuk 29
Madiswyl 3
Malleray 28
Marwkirch4 Mels 26
Meyenderg 29
Montfancon 14

Monthei 9 MoreyI5
Morsee 2
Motier.Travers 8
Mömpelgard 14

Münster im K. Luz. 28
Muthathal 11

Neubreisach 29
Neunkirch 28
Neus24 Niedersept2
Nods 26 Nozeroi 28
Nürnberg 1

Oberhasli 23
Ocnstngm 21
Oesch 16 Ölten 7

Pettrrlingen 17

Pflrdt 15 Plaseyen 9
Pont°de-Martel I
Pruntrut22 Ragaz29
Rankwyl 27
Rappoltsweiler S

Ravensburg 14

Rechesy 24
Reichenbach 22
Reichensee 14
Reiben 21 Rheinau 28
Rdeinegg 21
Rheinwald 17

Rothwyl 14

Ryffenmatt Z Ruffachg
Rüe 23
Salez 29 Sargans 29
Savien28 Schiers 29
Schächengrulld 26
Schinznacht i?
Schöftland 16
Schwarzenberg 18

Schwarzenburg 24
Sckingen 14
Selongey 28
Sidwald 17
Siebnen 26
Simpillen 26
Solothurn 15
Sonthofen 14 ^

Sonvilliers 24
Speicher 14 Spiez 15

Spirmgen 25
Speichingen 8
Stausen 12, 28
Steg 28 Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Zohann 30
Sulz 23
Sumiswald 25
Sursee 7 Thann 14

Thaingen 14 Thone 23
Thonon 2, 17

Thun 20 TuttlinzenS
Unterseen II, 25
Ursern29 Valangin2I
Verrieres 16

Villingen 21
Wallenstadt 29
Wegenstetten 15
Wiflisburg 4
Wildhaus 8
Wimmis 19
Wohlbausen 21

Wyl 28 Zürich l l
Zurzach 7



Borbesscrtex WcàwWt

«s»-

st

Lauf. Planetenstellung. Zagst-
st. m.î M,"? -Herbsttio

donstag

freitag
> samstag

1 Remigius
ZLeàgaà?
3 Lukretia

1 23^ ver-11
2 40 ânderlich ll
3 59S cZfl'nr. â lHA- N

Vom Wassersüchtigen, SLuî. 14 Sonnenaufg. 6 u. 4 m.l
417. Frsmià Afg. n.! 10.37 n. c/-Z, ^>11
^ â' 5 47 A 41

^ 6 22 C schön 11

^ 1. sonnen-41

M' 7 44 scheinll
M Z 3.4 â"M 9 26/^ .-m à. ^ZG !41

4010 Januarius
30 20 Ananias
33 21N>â,

40.
Gont.
montag
dienstag
mitwoch

jdonstag

freitag
samstag

417

Gonî..
montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
linnssaa

Aramanda
0 Angela
7 Judiths
8 Amalia
9 Dionysius

10 Gedeon

I Un!îrgang5u.34 nu

302216. MamMUs
20 23 Lina. Ihekla
23 24 Robert
20 25 Cléophas
16 26 Cyprian
13 27 Cos. Dam.
l0 28 Wenzeslans

Vornehmstes Gebot,
11Vnrkhard «s

42 Jonathan
Anbr. des Tags 4. 27.

iMat22,Gonnenausg. tin.43 m.j
Mto zz^ 0c5-ß» â-l>»!>-<

îH 20^ 4.38 V, 11

>13 Colmarus
^14 Calixtus
15 Theresia
46 Gâs
17 Lucina

MA. N.
M 0 l9
M' 4 19

Aj 2 20
MS 3 22^

Abschied 7. o.
>j<dsjii

jA regnerisch^ 10
10

G unfreundlich 10

Liê. !-'A. >10

Untergang à u. 20 m.
7 29^? Michael
3 30^r us. Hieron..

Mtec Detiim.
0^ 1 Remigius

^ ^Leodegâriàs
64 3 Lukrâia
50
47 5 Aramanda

.42.

S?M.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

sreitag
samstag

Vom Eîchcdrûchigen
18 i97?às CvLNZ.
19 Ferdinand
20 Wendelin
2i-UrsM
22 Columbus
23 Severus
24 Salomea

MathN Sonnenaufg. 0 u. 23 m.!

à! 4 24S neblich io
àUntrg.î -6Ä >46

à nachm. H8.14v.L^, vns. >40

U?! 5 36 c/L Cfinst.,c/^6 46
g i4 regen 10

K>'I 6 59 G in^. 40
0

î Uncergang 5 u. 7 >n.

44^ 6 18. Angela
40^ 7 Judltha
3?! 8 Ainalia
34 9 Dionysius
3140 Gedeon
2841 Vnrkhard
2442 Jonathan

43.

Sent,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

> freitag
samstag

j Hochzeitliches Kleid
25 M, CrtspMUS
26 2imandus
27 Sabina
28 à.y.Jnb.,Ap.
29 Narn^us
30 Theonestns
31 Wolfgang

MM 22

â! 8 52

M 9 53'

^.11 9^

4^ Utg. V.S

S! 0 22

Z5 4 37

^ 2 54

Gonnenausg. 0 u. 34 m..
bewölkt 10

öS, -11^ jl0
3. 40 n. geîind 1 i

s4^ /^2Z >40

/>L, ^ 7'v
40

iAschcm 10tl ?er.

^ Untergang 4 u. 5.bm
2413 W. Colinarus
1814 Caliptus
4145 Theresia
14>46 à4us
847 Lucina

5^8 Lukas, Evarg.
219 Ferdinand

iDer Vollmond den 4. um IN U. 37 min. Nachm.
könnte von angenehmen Herbsttagen beglei-
tet sein.

SDas letzte Viertel den 12- um 4 U. 38 min. Vorm.
neigt sich zu Regen.

Der Neumond den ?Y. um 8 U. 14 min. VorM-
mit unsichtbarer Sonnenfinsttniiß, mag auch
Regen bringen.

Das erst? Viertelden 27. um 3 U. 40 min. Kachm-
erfreut mit Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln tin Weèmnonat. (dowbor.)
Wenn es viel Eicheln und Vucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee sän,

Nin man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee
Leuten. Es haben die Alten folgenden Neimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst daö
Wter hell, so bringts Wind in dem Winter schncll.

Der Scorpion.

Er lebt in warmen Ländern und hat einen gisti-
N Stich. Den haben aber auch viele Leute in
Aten Ländern.

Warmer -Oktober, kalter Februar.
Heller Herbst, windiger Winter.

Jahrmärkte im
Aegeri 1! Adelbvden K

Wen 2s Mbmf26
Altkirch 22
Altorf! 5^ ApvenzellZl
Aarau 2! Arth 26
Aarwangen 29
Aauma 2 Velfort 5

«ern 6, 27 Bezau 22
^iberach 6 Bregenz!7
^âleienbach 5

All 15 Bözmgen 26
A'evine 28 Brieg 16
Augg 13 Buren 7

Enochs Zl Buttes 6
Airgdorslll Vludenz2
Natel St.-Denis 26
Nuux-de-fonds 27
Nur 2 Clüses ls
Aurrcndlin 27
Achsftlden 27
Eaunemarie 20
Alle 12 Disentis i
Aeßenhofen 12
^omodossola 1

^ornach 25
Kubiern 12, 26

Weinmonat.
Duclachlö Einsidlen5
Emmendingen 20
Entlibuch 29
Erlenbach13 Erschwylü
Escholzmatt 19

Estavayer 28
Fischingen
Fraueuftld 19

Frutigm 20 Eais 5

Gàrêinden 7

Giromagsty k Z

Giarus10,2? Gossan 5
Graßburg29 Grüsch 11

Greyerz 21 Triesssn 28
Erüniugen 27
Gsteig bei Saanen 1

Gümmenen 22
Habsheim 28
Heiden 14 Hevicoun 29
Herisau 12 Hitzkirch 12

Hiffwgen 12

Hochsietten 28
Hutrwyll4Hundwhl!9
Kaltbrunn 8

Krummenau 22
Kaiscrsberg 5

Kirch der« 7 Knonau5
Kübiis 16 Kulm 3V

Kyburg 23 Lachen 6
Hinderen 29 LaZourn
Laroche i9 Lasagne lZ
Laussenburg28 Lauisb
Lauffon 19 Leipzig 4
Lenk 8 Leu? 13, 28
Lichtenstcig 12
Lwstal2l Lottstälten 19
Locke 20 Lücens 2

Lungern 9 Luzern ll, l3
Marlinach 20
Maßmünstcr 5

Menzmgen 19

Mettmenstetten 22
Meyenfeld 5

Milden 21 Mörrel!5
Möriugen 26
Mbßnmig 14

Mouthei 14

Montricher 16

Mömpelgard 5
Molier-Travers 27

Mümiiswy! 21

Münster, Kant. Luz. 21

Münster im Grens. 16

Mutteuz!2 NcuftadtZS
Nwderbipp 28
Noirmont 20
Nidau 27 Oberemds 22

Oberhasb 9, ,28
Oder-T'ramlmgm 14

Oesch23 Olim 19

Orve 5 Ortenstein 24

Peist 20 Psi?dt20
Plafeyen 21

Pruntrut 19

Puschclav 6 Ragaz 19
Rankwyl 16, 29
Rappersir yl 7

Negensberg 20
Neich-nboch 27
Neinach 8 Rocke 19

Ringoldswyl 5
Romvn, Rußwhl5
Rothenflueh 28
Rötschmund 10 Rüe,28
Saanen 3 Sarnen 17

Schüpfheim 6

Schwarzenburg 29
Gchwarzcneck
Schwellbrunn 20
Schwyz 16 Seewkn 14
Seewis 16
Sitten 24, 3Z

Seignelegier 5
Sempach 28 Geon 28
SidwaldZ2 Signau 15

SLlothurn 20
Sonceboz 1 Spiez6, 2g
Sonthofen 15

St. Gallen 17

St. Johann 16

St. Ursanne 26
Schufen 22
Stein, K. Argau 20
Stein am Rhein 21

Stülingcn 5
Teufen 26 Trogen IB
Thann 12 Ttzengen 28
Travers 9

Ueberlingen 28
Untcrdallau >9

Untersem 14, 30
Uznach >7, 3!
Verrieres 14
Waldenburg 12
Waldshut Ì6
Wangen 15

Wat'tenKyl 14
Wiedlisbqch 28
Willisan 19

Wimmis 9, 23

Wintertdur 15

Wolfach 14 Zell2Z
Zizers 17 Zosingcn 7

Zug 20 ZAeistmmen ST



Verbesserter Wiàrmcmat.
Lauf. Planetenstellung. TagSl-

ft. m. AlttrWcinm^'t

Srà.
nwntag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
sa m stag

Des Königs Sohn,
1

' ^
2 Aller ^eeieo ^
3 Theophilus ^
4 Slgmund ^
5 Malachias à
6 Leonhard M
7 Florentin «W

Joh. 4
4 10
5 26

Afg.n.
5 31
6 20
7
8

Sonneyaufg. Un. 44 m,
freundlich.

C im î5, ^(5
9.42 V. 5WÄ

ülh rauh

13 ^.(5
8 regnerisch

> Untergang 4 u. 44»>>

10 0 20 20 Wendelia
9 57!21 UtsUla
9 5422 Columbus
9 5123 Severus
9 48 24 Salomea
9 45 25 Crispinus
9 42 26 Amandus

45^
Sonf.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

?L7
Sont. "

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königs Rechnung,
8 ^ Claudius «W
9 Theodor KE

10 Thaddäus M
11 Martin f Bzjchhf à
12 Martin, Pabst ^

Anbr. des Tags 5. 3.
13 BricciuS ^
14 Friedrich xk-Z

Mat 18

9 7
10 7
11 7

A.V.
0 8

9
11

Svnnenausg. L u. 54 m.

G schneege

-5?, ülc? stöber
trüb

^ 0.14 V.

Abschied 6. 27.
èliH. herb

(s in HZ rauh

î Untergang 4 u. 54 m

9 4027 21. àbina
9 3D28 Simcn, InssS
9 33 29 Narcissus
9 3130 Theonestus
9 2831 Wolfgang

I Aller Wmw'm.
9 25 1 Aller Heiu^en
0 23 2 Mer Svà-

Vom Zinsgroschen,
15 '3. Leopold ^
16 Ochmarus Mz
17 Casimir K?
18 Eugenius D?
19 Elsiabetra
20 AmoS ^21 Manä Opferung â

Mat22 Svnnenausg. 7 u. 5 m.
3 13 G frostig
4 17 CÜNN,
ö 8 2^ OhI, ^s.nahe

Untrg. H 11. 30 n.

nachm. U /V sonnenschein
5 44!^ â6 43! heiter

9 20
9 17
9 15
9 12
9 10
9 7
9 5

Untergang 4 u. 25 m

3 2Z. Théophile
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

47.
Gond.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Greuel der Verwüstung,
22 Z4. Câcilia M
23 Clemens ê24 Ephraim ^
25 Katha-mg ^
26 Ksiiràw
27 Jeremias 5«
28 SostheneS ^

Mat24 Sonnenaufq. 7 u. 15 m.
7 4ch in 74?^
0 1î NchvAbcnvg.llig!.'.

10 14! Hlo", à?.!' Auà
11 27 11. 1 n. ill?,

l Untergang 4 u. ì? m
9 210 23. Thaddàus
9 011 Mart. Vssch.
8 5842 Martin Pabst
8 5513 Briccius
8 5314 Friedrich

^ /XÄ 8 5145 Leopold
1 55 gelindl 8 49 16 Othmarus

U.V.
0 41

43.
Sent,
montag

Chr. Einritt zu Jerusalem,Mat2l
29 1. ^.lv.Saturnus.ff'fj 3 9
30 Andreas, Apoß. 4 22

Sonnenaufg. 7 u. 25 m.
ssim?L,

K trocken

Untergang 4 u. 12 m.

8 47!17 84. Casimir
8 4548 Eugenius

Der Vollmond den Z. um 9 U. 42 min. Vorm.
bringt Regen oder Schnee.

DaS letzte Viertel den 11. um(? U. 14 min. Vorm.
mag Kalte verursachen.

Der Neumond den 18. um 1 u. 50 nun. Nachai
bewirkt heitern Himmel.

Das erste Viertel den 25. um 11 U. 1 min. NackM
läßt Sonnenschein erwarten.



Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so bat man einen sehr nassen Winter zu besorgen!friert es in diesem Mona^ ^ nock nui- u«?-,, >,»!> e>.,^
reib genug.

Haus- und Bauernregeln im Wwtermonat. (dioveinber.)
: nassen Winter z,

so ist noch gute Witterung zu kosten, und im folgenden Ià
Der Schütz.

Ist gegenwärtig das gemein-eidgenössische Mode-
wichen. 3kr Trinkspruch heißt: „ Es leben olle
schützen, die viel dem Lande nutzen " Ist wahr?

^Am l. November haue einen Span aus einer
miche; ist er trocken, so wird der Winter kalt
^Nd hart; ist er naß, so wird der Winter feucht.

Ist es um Martini trocken und kalt, so ist ein
^linder Winter zu hoffen.

Jahrmärkte im
Aeschi 3 Aardergll
Altors st Altkirch 25
'îlndelstngen 16
^Ippenzell 18 Aarau N
Marburg 25 Ardou 11

^aden 1st Balftal 5
^aar 16 Basel 3V
Äelsvrt 2 Berchier 13

Aergheim 25
«ern 24 Berueck 17

^esan?onl2 B?r?/2K
^iberach 25 Biel 12

^schofzell 12

Aamont 6
«lankenbuvg 16
Aeiendach 2
Götzen bei Brugg 25
Kondors 11 DoudrqZ
Zreitenbach 17

Aremgarten 2
Avenets 2 Brienz I I

<ÜUrgdorf4 Dstlach3

Wintermonak.
Chaindon 9
Eleven 30 Colmar 1-2

Coppet24 Collonges2
Cossoney IL Couvetlv
CüllyTS Delle 9
Delsberg l l
Diessenhofen 23
Donaueschingen 9
Echallens 12

Einsidlen 9

Elgg 18 Engen ZK

Enstsheim 25
Erleubach lg
Erschwyl 30
Erlinsbach 24
Fischiygen 12

Freiburg I I Frrck 9

Frutigen 20

Gebwyler 30 Genf 23
Gersau 11

Eiromagny 10

GlaruS 12, 22

Grandson 18

Grandvillard 10
î Grenchen 9
î Grcyers 25
Grindelwald 7

Herisau 20
Herzogenvuchsee 1 l
Hochdorf 21
Hohentrürs I I
Horgen 12
Zlanz l? Jssenheim ll
Kaêsersberg 30
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 5

Klwgnau 26
Konstanz26 Küblis 15

Küßnacht 16 Lachen 10

Landeron 9
Laroche 26 Laupen 5
Lausanne 13 Lenk 10

Lindau 6 Lyon 3
Lüeens 1 Lütry 26
Maßmünster 16
Malans 20
Mariakirch 4

Mellingen 30
Meyenberg 16
Milden 18
Mömpelgard 16

Mvrsee I I Morcy 17

Mühlhausen 3
Münster, Kaut. Luz. 25
Muri bei Baden II
Murten 18 Natters 9
Neubreisach 21
Neumdurg 4
Neuenstadt a. Diels. 24
Neus 26 Oesch 26
Oensingen 30
Oetikon 16 Ölten 23
Ossingen 19

Petterlingen 5
Psestikon 4

Pruntrut 16 Rances 6,
Rappvltschweikr 30 j

Ravensburg 11
Renans 9 Renti 17
Rdemau4 Rheinegg 2
Rheinfelden 4
Richterschwyl 17
Roll 20
slomainmotier 20
Rorschach5 Russach 28
Sargans 5, 19
Sarnrn 4
Schaffhausen 17

Schiers 11

Schinznacht 5
Schleichern, 30
Schüpfkerm 10
Schwhz 12
Seenqen 3

Sekingen 30
Seewis 30
Siders 9 Singen 9 >

Sissäch 18
Sitten 7, 14
Stammen 2 Stanz 18
St. Immer 21

St. Johann 26
St. Logier 18

St. Moritz S

Steckbor» 12
Wursee 2
Teufen 30 xh„,m 9 l

Thengen 2
Thone 16
Visbach 1 l
Vivis 24 Ulm 17

Untersecn 18 Uster26,
Uznach 14, 28 Wald 3^

Wädenschwcil 5
Wegenstettm 17

Weggis 1 l

Weinfelden 4 j

Wiflisburg 20
Wildhaus 10 j

Winterthur8 Wyl i?
Zosingen 16 j

Zürich 11



Nttl-csserttr Christnwnà Lauf. Planetenstelluiîg. j ^intrnss

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
famstag

Eligius
Candidas
Taverius
Barbar

Enoch

^ 5 33!
A'Afg.n.îO 11

M
'M

49.

Sâ
moutag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samftag

sonnenschein
17 n.

'

S 0^
5 54
6 51

^ gelind

8 4319 Dm'àthâ
8 41 20 Amos
8 3921
8 38 22 Cacilia
8 36 23 Clemens

Zeichen des Gerichts, Lut. 21

6 Z /X3. N''l. -W 7 52
7 Agathon KE' 6 54
8 Pàâ EtUpf. à. 56
9 Joachim 10 56

10 Walther ^11157
11 Damasius
12 Ottilia à 6 58
Anbr. des TagS 5. 42.

Svnnenaufg. 7 u. 34 m.

^""!. »«»
^ nebel

bewölkt

(9. 46 n. HE
lHL regnerisch

chW, -/S?
Abichwd 6. 6.

i Untergana 4"u. 9

8 35 24 85. Ephraim
8 33 25 ^.ièt'-?rirg
8 32 26 Kâàs
8 3127 Jeremiao
8 30 28 Sosthenes
8 29 29 SatnrnuS
8 2330 Andreas, Ak

> Alter Ehrà
50.

Som.
inontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
famsmg

Johannes im Gefängniß,
13 F àîv.LA. Lost à
14 Charlotte U?
15 Abraham M
16,Fr?zíf. Adelheids
17 Lazarus ^18 Wnmbald
19 Nemesius

Marii
2 0
3 4
4 10
5 16

Untrg.
IL nachm.

51.
Gon t.

inontag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeugniß Zohannis,
20 4. ^.Achilles M
21 Kchomas. BpoS
22 Chiridonius
23 Dagobert
24 Adani, Eva

Jod. 1

6 44
8 0
9 15

Sonnenaufg. 7 u. 41 m.à >!<L, /Ztz
C im 5^ Ichnee-

c/(5 gVWölk

^c á c/S. ch^Zj

G l.à </?
^cî>T schnee

Untergang 4 u. 8 m

8 27! i l.^vMgU"
8 26^ 2 Candidus
8 26^ 3 Taver.
8 2ch 4 Bàarâ
8 25^ 5 Enoch
8 25 6 Rikàs
8 25 7 Agathon

25
26

Christ ta g

«Nleà.uô

Z^10 30

Kit 45

êèl 0 58

Sonneuaufg. 7 u. 46 m.

5.MsK ^düster

Sj.'Gkârzst.^à
ÜHA, c/U

^ ^1, bewölkt
7.^v.'

C im ^ wmd

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

î Untergang4 u. 10 M'

8 24! g z. ástv. N-S-
8 24! 9 Joachim
8 2410 Walther
8 2411 Damasius
8 2412 Ottilia
8 2513 áiuoig. Jost
6 2514 Charlotte ^52.

Ssut.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Siméons Weissagung,
j27 Jich. Gvcmg ^
j28 KîUdierMG ^
29 Thomas Bisch. M
30 David. Köms N

.31 Sylvester M

Lut.
2
3
4
5
6

2
10
20
27
29
24<^

H veränderlich

/? stürmisch^

Bg.MrMi.ArI

Untergang 4 u. 15^^
8 2615 H äävAbrah'
8 2616 Adelheid
8 2617 Lazarus

^ F>°48 2819 Nemesius

Der Vollmond den 2. um N U. 17 min. Nachm. j Der Neumund den 18. um 1 U. 13 min. Nach'"
macht hell. bringt Schnee.

Das letzte Viertel den 10. um9 U. 46 m in. Nachm. Das erst? Viertel den 25. um 7 U. 7 min. Vor>v'
zieht nasse Witterung an. erregt Sturm.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (veoeiàr.)
3e naher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres.Jahr soll hernach folgen; so

..aber gegen den Voll, und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es
So es in diesem Monat donnert, so soll eS das Zahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

3st ein Thier, das nur in den höchsten Gebirgen
?°hnt. „Aha! Was sind aber das für Böcke,
'e man zumal an Markttagen auf allen Straßen
grifft, und die den Leuten mit den Hörnern
ìn? "

3m Dezember trocken und eingefroren, macht
tzlß der Weinstock große Kälte ertragen kann. —
Mgen die Nachtigallen in den Stuben bald nach
Weihnachten zu schlagen an, so wird der Frühlinz
îm und früh; wenn sie spät anfangen, spät

kalt.

«
Freudenlied.

k
Rauschet ihr Meere, und wehet ihr Winde!

^eunde, das Leben entfliehet geschwinde,
ehet, der Lenz (Frühling) hat Euch Blumen

gestreut,
^euet des Lebens Euch! Freuet Euch heut.

Morgen sind Wolken wo Sonne heut glühte!
Mrgen verschwindet waS heute noch blühte
Mßt ihr, waS künstige Stunde Euch beut?
^euet des Lebens Euch! Freuet Euch heut.

», Knüpfet die Hoffnung und knüpfet daö Gute
^ die vergängliche Lebensminute.
»îrrlich genießet wer weise sich freut,
^Uet des Lebens Euch! Freuet Euch heut.

.^Zeise genießet, wer dankbar genießet,
g^ch die verwelkenden Stämme begießet.
^Uthvoll den Wechsel der Tage nicht scheut,
"^Uet des Lebens Euch! Freuet Euch heut.ì 1846.

Jahrmärkte im Christmonat.
Aelen 16 Altkirch 24
Mors 3, 24
Altstätren 10
Aarau 16 Appenzell 9
Aubonne l Delfort 7

Bex 31 Biel 31
Boll 10 Bözen 1

Dremgarten 14

Brugg 8
Burgdorf 31
Büren 9 Ehur 12
ClüseS 1 Eolmar 16
DavoS 9 Delle 21
Delsberg 23
Dießenhofen 21
EchallenS 27
Eglisau I
Tntlibuch I Erlach 2
Emmendingen 8
Ermatingen I
EStavayer 2
Feldkirch 21
Frauenfeld 7
Freiburg im DriSg. 21
Gais 22 Giromagny8
GlaruS 11 Gossau 7

Grenchen?
Grießen 28
Hiffingen I
Hitzkirch 14

Huttwyl 2
3ferten1,26 Zlan, 10
Kaiserstuhl 6, 21
Klingnau 28
Krummenau 10
KübliS19 Lachen 1

Langenthal 1

Langnau9 Lauffen 14

Lauffenburg 21

Lenzburg 10
Luzern 22

D

Martinach 1

Meilen 3 Milden 27
Mömpelgard 14
Monthey 31
Mößkirch 7

Mühlhausen 6

Münster 14

Reuenst. am Bieters. 29
Nmenstadt am G.S. 3

Nidau 8
Ogens 26 Ölten 14
Orbe 14, 26
PetterUngen 24
Pstrdt 8
Pruntrut 22
Rapperswyl 16
Reichenbach 8
Romont 7 Rüe 17
Saanen 4 Garnen »
Saignelegier 7
SchierS 21
Schopfheim 13

Schwyz 4
Sidwald 10

Solothura 8
Straßburg 26
Stuttgart 15

Sultz 23 Sursee 7

Teufen 21
Thann 14 Thonna 16
Thonon 7, 24
Thun 16 ThustS26
Ueberlingen 9
Ulm 6
Vielmergen 2

Villingen 21
Waldshut 6
WilliSau 14
Winterthur 17

Wolfach 17 Zug 1

Zweisimmen 10


	Kalender

